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Buskers Bern Strassenmusik-Festivals vom 10.-12. August 2006 
 
Sonntag, 13. August 2006, 12.00 Uhr 
 
 
Buskers Bern Strassenmusik-Festival trotzt der Kälte und dem Regen 
 
busker = engl. Strassenmusiker/in 
 
Das 3. Buskers Bern Strassenmusik-Festival fand an allen drei Tagen wie geplant statt, einzig das 
Wetter machte zum 1. Mal dieses Jahr nicht mit. Bern erwies sich jedoch einmal mehr als die ideale 
Buskers-Stadt, denn die Bogenlauben der Altstadt Bern boten sich als spontanes Schlechtwetter-
Szenario und intime Bühnen an. Trotz strömenden Regens und tiefen Temperaturen ist das Publikum 
zahlreich erschienen, am Eröffnungstag am Donnerstag hatte es noch nie so viele Leute. Die Ess- 
und Trinkstände haben jedoch schmerzliche Umsatzeinbussen zu verzeichnen, sie sind die 
hauptsächlichen Leidtragenden des misslichen Wetters. Die eingeladenen 115 Künstler/innen aus 14 
Nationen sind äusserst positiv überrascht und überwältigt vom Berner Publikum, das, mit 
Regenschirmen, Pellerinen und Faserpelzen ausgerüstet Stunden im strömenden Regen ausharrte, 
die insgesamt 250 Darbietungen an 3 Tagen interessiert verfolgte und oft umso dankbarer und 
grosszügiger mit Hutgeld honorierte. Strahlende Gesichter in Berns Gassen und spontane 
Dankesbekundungen des Publikums kompensierten vieles. Am Freitag mussten von insgesamt 70 
Shows nur gerade deren 3 annulliert werden. Die Künstler/innen organisierten sich und zeigten sich 
flexibel, die Festivalleitung musste kurzfristig Lösungen für viele der rund 30 Openair-Spielorte 
suchen. Zwei Compagnien haben sogar spontan ihre Show gewechselt. Die Programmation wurde 
allgemein als äusserst vielfältig und hochkarätig gelobt. Der Verkauf der Festivalbändeli mit den 
Programmen à Fr. 10.--, womit sich das Low-Budget und Non-Profit-Festival finanziert, hat zwar 
gemessen an den Umständen definitiv besser funktioniert als letztes Jahr, liegt jedoch noch unter den 
Erwartungen der Festivalleitung. Die Kommunikation scheint aber langsam zu greifen, ein 
ansehnlicher Teil des Publikums ist offenbar sehr gerne bereit, den bescheidenen Unkostenbeitrag 
von Fr. 10.-- für 3 Tage Festival freiwillig zu leisten, die Organisation damit zu unterstützen und 
honoriert die Darbietungen zusätzlich grosszügig mit Hutgeld. Laut Festivalleitung sind trotz den 
äusserst widrigen  meteorologischen Umständen über 8'000 Festivalbändeli mit Programmheften 
verkauft worden. Dies sollte knapp reichen, um die Kosten zu decken und eine 4. Edition von Buskers 
Bern vom 9.-11. August 2007 zu ermöglichen. Das Festival tritt mit der Abteilung Kulturelles der Stadt 
Bern nach der dreijährigen Vereinbarung in neue Verhandlungen ein. Laut Polizeisprecher Herrn 
Jauch sind keine negativen Vorfälle zu verzeichnen. Die Festivalleitung bedankt sich ausdrücklich 
auch bei den 150 freiwilligen Helfer/innen und zum grossen Teil ehrenamtlich arbeitenden Team-
Mitgliedern, welche dieses Festival überhaupt erst ermöglichen. 
 



Zahlen und Fakten 
 
Buskers Bern 10. - 12. August 2006 
3. Edition  

Dauer: 3 Tage 
Besucher: ca. 30’000 
Wetter: wechselhaft und instabil, heftiger Regen, kühl  

Allgemein 
Spielorte: 27 
Anzahl Auftritte (ohne Jugendplattform/Talentbühne): 249 
Anzahl Gastrostände: 24 
Anzahl Personen Team: 17 
Anzahl freiwillige HelferInnen: 150  

Programmation Buskers 
Gruppen: 30 
KünstlerInnen: 114 
Gruppen Schweiz: 13 
Gruppen Ausland: 17  

Musikgruppen: 17 
Gruppen Musik-Comedy: 2 
Gruppen Comedy: 3 
Gruppen Artistik: 0 
Gruppen Theater: 2 
Gruppen Puppen/Marionetten: 3 
Gruppen Kindertheater: 2 
Gruppen Tanz: 0 
Gruppen Kunst: 1 
Verschiedene Nationalitäten: 14  

Auswahl der 30 Gruppen 
Anfrage durch Gruppe selber: 8 
Direktkontakt an anderen Festivals oder Börsen: 7 
Anfrage durch persönliche Kontakte: 6 
Empfehlung von Artisten: 3 
Auftritt an Buskers Bern in früheren Editionen: 3 
Vermittlung durch andere Veranstalter: 2 
Spezifisch gesucht: 1  

Abgewiesene Bewerbungen (Gruppen): 220 
 
Programmation Jugendplattform 
Gruppen: 16  

Programmation Talentbühne "your stage" von Berner Zeitung und Capital FM 
Gruppen: 22 


